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Zusammen_wachsen gegen die Spaltung 
 

Warum die Pfingstaktion 2026 von Renovabis den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in Europa in den Mittelpunkt stellt 

 
Mit seinem Leitwort „zusammen_wachsen. damit Europa menschlich bleibt“ greift 
Renovabis in der Pfingstaktion 2026 die zunehmende gesellschaftliche 
Polarisierung und Zerrissenheit in Europa auf – in den Partnerländern Mittel-, Ost- 
und Südosteuropas ebenso wie in Deutschland und anderen westeuropäischen 
Staaten. 
Die Ursachen für diese Entwicklung sind vielfältig: soziale und wirtschaftliche 
Ungleichheiten, unsichere Arbeitsverhältnisse, steigende Lebenshaltungskosten 
und ungleiche Bildungschancen, nicht zuletzt auch die Erfahrung von Krieg, Flucht 
und Migration. Diese Herausforderungen schüren Ängste und treiben politische 
Polarisierungen voran. Historisch bedingte Spannungen und Konflikte spielen 
gerade im Osten Europas eine große Rolle – auch zwischen verschiedenen 
ethnischen Gruppen. Unterschiedliche politische, religiöse und weltanschauliche 
Einstellungen wirken sich negativ auf den gesellschaftlichen Zusammenhalt aus – 
besonders, wenn sie sich unvereinbar verfestigen. Populistische und 
nationalistische Bewegungen gewinnen an Einfluss, das Vertrauen in 
demokratische Institutionen schwindet. Viele Menschen fühlen sich überfordert. 
Gerade in dieser Situation sind Kirche und Caritas gefragt. Das Verb 
„zusammen_wachsen“ beschreibt das christliche Verständnis von gelingendem 
Miteinander: Menschen wahrnehmen, verbinden und begleiten – über soziale, 
kulturelle und politische Grenzen hinweg. In den Partnerländern von Renovabis 
setzen sich kirchliche Akteure für Dialog, Teilhabe und Versöhnung ein: in der 
Ukraine, die unter dem russischen Angriffskrieg und seinen Folgen leidet, oder in 
Serbien, wo gerade junge Menschen ihre Zukunft in einem zunehmend autoritären 
Staat bedroht sehen. Auch in Deutschland sind Kirchengemeinden und sozial-
karitative Dienste gefordert, Räume zu schaffen, in denen Menschen einander 
begegnen, gehört werden und Hoffnung schöpfen können. 
Die Renovabis-Pfingstaktion ermutigt dazu, den Einsatz für Zusammenhalt als 
wichtigen Teil kirchlicher Verantwortung zu verstehen. Das Leitwort 
„zusammen_wachsen“ ist bewusst doppeldeutig: Es steht für den Wert, sich in 
Solidarität zusammen zu engagieren und einander zu stärken - und für den Prozess 
des damit verbundenen Wachsens für möglichst viele: als Einzelne und in 
Gemeinschaft. Beides gehört zusammen und macht das Motto anschlussfähig auch 
über kirchliche Räume hinaus. Der Zusatz „damit Europa menschlich bleibt“ 
zeichnet ein positives Bild: Zukunft entsteht dort, wo Mitmenschlichkeit, 
Gerechtigkeit und Solidarität nicht nur Worte sind, sondern im konkreten Handeln 
sichtbar werden.  
Die Partner von Renovabis arbeiten genau daran: Sie unterstützen benachteiligte 
Gruppen, fördern den Dialog der Generationen, initiieren Bildungsprojekte für 
Minderheiten und engagieren sich für Frieden und soziale Gerechtigkeit. Die 
Pfingstaktion 2026 lädt ein, diese Erfahrungen in Verkündigung, Bildungs- und 

Öffentlichkeitsarbeit aufzugreifen – und durch Spenden solidarisch mitzutragen. 
Weitere Infos zur Pfingstaktion finden Sie unter www.renovabis.de/aktion  
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Gottesdienstordnung St. Benedikt Grefrath 
(Verzeichnis der Abkürzungen => siehe Ende GDO) 

 

Alle Termine sind unter Vorbehalt!  
 

Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen und Mitteilungen auf 
unserer Homepage www.st-benedikt-grefrath.de.  
 

Freitag, 01.05. Herz-Jesu-Freitag 
M  17.30 Uhr  Maiandacht 
O  18.30 Uhr  Heilige Messe für alle Kranken unserer 

Pfarrgemeinde 
Samstag, 02.05. 

M  14.00 Uhr  Trauung der Brautleute Kathrin und Christian 
Gericke 

G  17.00 Uhr  Vorabendmesse im Livestream 
  Wir beten für: JGD Josefine Winkler; JGD Günter 

Hanisch und LuV der Fam. Hanisch und Hessen; 
Hans-Willi Wolters und LuV der Fam. Wolters, 
Wefers und Schlichting 

M  18.30 Uhr  Wortgottesfeier f. Ehel. Johannes u. Gertrud Hauser 
Sonntag, 03.05. 5. Sonntag der Osterzeit 

V  09.00 Uhr  Heilige Messe 
  Wir beten in einer besonderen Meinung 
O  10.30 Uhr  Heilige Messe als 1. JGD für Urszula Bollen 
S  10.30 Uhr  Heilige Messe 
V  12.00 Uhr  Taufe der Kinder Rieke Hoersen, Merle Krüger und 

Wim Weyers 
Montag, 04.05. 

M  09.00 Uhr  Heilige Messe für die LuV der kfd St. Heinrich 
G  17.00 Uhr  Maiandacht 

Dienstag, 05.05. 
G  09.00 Uhr  Heilige Messe für die LuV der kfd St. Laurentius 
A  10.30 Uhr  Heilige Messe 
O  18.00 Uhr  Eucharistische Andacht um Berufungen 

Mittwoch, 06.05. 
G  11.00 Uhr  Andacht um geistliche Berufungen 

Freitag, 08.05. 
M  17.30 Uhr  Maiandacht 
O  18.30 Uhr  Heilige Messe 

Samstag, 09.05. 
G  14.00 Uhr  Heilige Messe anl. der Goldhochzeit der Ehel. 

Elisabeth und Heinz Klingen 
 

http://www.st-benedikt-grefrath.de/
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Gottesdienstordnung St. Benedikt Grefrath 
(Verzeichnis der Abkürzungen => siehe Ende GDO) 

 
G  17.00 Uhr  Vorabendmesse im Livestream  
  Wir beten für: 15. JGD Helmut Lennackers; Klara 

und Hans Hoff; im besonderen Anlass für Edeltraud 
Kocor und für die LuV und Anverwandten der Fam. 
Stolz und Kocor 

M  18.30 Uhr  Vorabendmesse als 4. JGD für Erich Wagner 
Sonntag, 10.05. 6. Sonntag der Osterzeit 

V  09.00 Uhr  Wortgottesfeier 
  Wir beten für: Ehel. Johannes und Helene Föhles, 

Leo und Kathrinchen Jennen, Heinrich und Maria 
Hübecker, Gerdt und Christel Peschkes 

O  10.30 Uhr  Heilige Messe  
  Wir beten für: JGD Johannes Heinkes mit Ged. an 

seine Frau Annemarie und den Kindern Eugen, 
Heinrich und Christiane sowie für die LuV der Fam. 
Heinkes und Kaffill; gest. für Ehel. Franz und Sophia 
Horster und Sohn Herbert 

S  10.30 Uhr  Heilige Messe 
O  11.30 Uhr  Taufe des Kindes Henry Hagemann 

Montag, 11.05. 
V  08.00 Uhr  Bittprozession vorb. von der kfd St. Josef 

Dienstag, 12.05. 
--  08.15 Uhr  Bittgottesdienst auf dem Schulhof der GGS Oedt 
V  17.30 Uhr  Maiandacht vorb. von der kfd St. Josef 
G  18.00 Uhr  Bittprozession zur Matthiaskapelle, Heitzerend 
O  18.00 Uhr  Maiandacht 

Mittwoch, 13.05. 
V  08.00 Uhr  Bittprozession 
G  11.00 Uhr  10-Minuten-Andacht 

Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt 
V  09.00 Uhr  Hochamt 
M  10.00 Uhr  Hochamt 
S  10.30 Uhr  Hochamt 
O  10.30 Uhr  Hochamt 
G  10.30 Uhr  Hochamt 

Freitag, 15.05. 
M  17.30 Uhr  Maiandacht 
O  18.30 Uhr  Heilige Messe gest. für die Verstorbenen der Fam. 

Gustav Wefers 
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Gottesdienstordnung St. Benedikt Grefrath 
(Verzeichnis der Abkürzungen => siehe Ende GDO) 

 
Samstag, 16.05. 

G  17.00 Uhr  Vorabendmesse im Livestream 
  Wir beten für: JGD Marianne und Peter Mündges mit 

Ged. an Tochter Sigrid; Karl und Else Winkels mit 
Ged. an ihren Sohn Friedhelm, Tochter Helga 
Wassermann und für Hans und Traudel Wittbusch; 
gest. für die LuV der Fam. Brunner 

M  18.30 Uhr  Vorabendmesse Wir beten in einer besonderen 
Meinung 

Sonntag, 17.05. 7. Sonntag der Osterzeit 
V  09.00 Uhr  Heilige Messe  
  Wir beten für: Gerlinde Wolfers; Maria u. Hubert 

Siewert u. Bettina Goebel, Gertrud u. Jakob Lienen, 
Dina u. Eduard Schäfen, Traudel u. Hans Schäfen 

O  10.30 Uhr  Wortgottesfeier als JGD für Hans-Gerd Peil 
S  10.30 Uhr  Heilige Messe 
G  17.00 Uhr  Bußgottesdienst für die Firmlinge 

Montag, 18.05. 
V  09.00 Uhr  Heilige Messe 

Dienstag, 19.05. 
G  09.00 Uhr  Heilige Messe für die LuV der Fam. Laufer-Rummel 
A  10.30 Uhr  Heilige Messe 
O  18.00 Uhr  Maiandacht 

Mittwoch, 20.05. 
G  11.00 Uhr  10-Minuten-Andacht 

Freitag, 22.05. 
G  08.05 Uhr  Schulgottesdienst f. d. Kinder des 3./4. Schuljahres 
M  17.30 Uhr  Maiandacht 
O  18.30 Uhr  Heilige Messe 

Samstag, 23.05. 
G  17.00 Uhr  Vorabendmesse im Livestream mitgest. vom 

Kirchenchor 
  Wir beten für: SWA Getrud Bauten; gest. für Stefan 

und Magdalene Drießen und Geschwister Heller 
M  18.30 Uhr  Vorabendmesse für Josef Schmitz und Heinz 

Stenmans 
 
 

 



| 7 

 

Gottesdienstordnung St. Benedikt Grefrath 
(Verzeichnis der Abkürzungen => siehe Ende GDO) 

 
Sonntag, 24.05. Pfingsten - Hochfest 

V  09.00 Uhr  Hochamt als JGD für die LuV der Fam. Theis und 
Weidenfeld 

O  10.30 Uhr  Hochamt 
  Wir beten für: 2. JGD Willi Winkels und für die LuV 

der Fam. Winkels-Titschen; gest. für Anna Krahnen 
S  10.30 Uhr  Hochamt 
G  12.00 Uhr  Taufe des Kindes Fabio Zecchini 

Montag, 25.05. Pfingstmontag 
V  09.00 Uhr  Heilige Messe 
G  10.30 Uhr  Heilige Messe im Livestream, anschl. 

Fahrzeugsegnung 
S  10.30 Uhr  Heilige Messe 

Dienstag, 26.05. 
G  09.00 Uhr  Heilige Messe 
O  18.00 Uhr  Maiandacht 

Mittwoch, 27.05. 
G  11.00 Uhr  10-Minuten-Andacht 

Freitag, 29.05. 
M  17.30 Uhr  Maiandacht 
O  18.30 Uhr  Heilige Messe 

Samstag, 30.05. 
G  17.00 Uhr  Vorabendmesse im Livestream  
  Wir beten für: 2. JGD Karl-Heinz Rinne; 13. JGD 

Edith Kraka; JGD Willi Schoofs mit Ged. an LuV der 
Fam. Schoofs 

M  18.30 Uhr  Vorabendmesse 
Sonntag, 31.05. Dreifaltigkeitssonntag - Hochfest 

V  09.00 Uhr  Heilige Messe 
S  10.30 Uhr  Heilige Messe 
G  11.00 Uhr  Pontifikalamt und Firmung mit Bischof Dr. Helmut 

Dieser 
 

  G St. Laurentius Grefrath SWA Sechswochenamt 

  M St. Heinrich Mülhausen JGD Jahrgedächtnis 

  O St. Vitus Oedt LuV Lebende und Verstorbene 

  V St. Josef Vinkrath Ged. mit Gedenken an… 

  A Altenzentrum   S Haus Salus 
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Gemeindeleben: Termine 
 

Alle sind herzlich eingeladen: 
 

zu den Maiandachten 
 

• am Montag, 04.05. um 17.00 Uhr in  

St. Laurentius Grefrath 

• am Dienstag, 12.05. um 17.30 Uhr in  

St. Josef Vinkrath 

• dienstags um 18.00 Uhr in St. Vitus 

Oedt 

• freitags um 17.30 Uhr in St. Heinrich 

Mülhausen 
 

und zu den Bittprozessionen 
 

• am Montag, 11.05. und Mittwoch, 13.05. um 8.00 Uhr  

in St. Josef Vinkrath 

• am Dienstag, 12.05. treffen wir uns um 18.00 Uhr 

an der Kirche St. Laurentius Grefrath und gehen zur 

Matthiaskapelle im Heitzerend 
 

Sie finden alle Termine in der Gottesdienstordnung (siehe Seiten 4-7) 

und in den Schaukästen an unseren Kirchen.  
 

________________________________________________________ 
 
Fahrrad- und Autosegnung am Pfingstmontag 
 

Liebe Mitchristen, 
 

auch in diesem Jahr möchte ich Sie und auch euch Kinder einladen zur 
Fahrrad- und Autosegnung am Pfingstmontag, dem 25. Mai in 
Verbindung mit der heiligen Messe um 10.30 Uhr in St. Laurentius.  

Die Segnung der Fahrzeuge findet anschließend auf 
dem Parkplatz Am alten Friedhof hinter dem 
Cyriakushaus statt. 
 

Ihr und euer Johannes Quadflieg, Pfarrer  

© Sarah Frank 
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Gemeindeleben: Termine 
 

Herzliche Einladung zum 
Einkehrnachmittag 
 

Am Samstag, den 2. Mai 2026, laden 
wir herzlich zu einem 
Einkehrnachmittag ins Oedter Pfarrheim 
und zur abschließenden Anbetung und 
hl. Messe in die Kirche St. Vitus ein.  
 

Der Einkehrnachmittag wird uns tiefer in 
das Geheimnis der göttlichen 
Barmherzigkeit einführen. 
 

Im Pfarrheim Oedt: 
 

14.00 Uhr Gebet & Vortrag von Pfarrer 
Thomas Burg (Bocholt) 
„Die göttliche Barmherzigkeit“  
 

In der Kirche St. Vitus: 
 

16.45 Uhr Eucharistische Anbetung 
17.15 Uhr hl. Messe 

 

Eine Anmeldung ist nicht zwingend erforderlich, erleichtert uns aber die 
Vorbereitungen: 02158/5962 oder Gebetskreis-st.vitus-oedt@gmx.de 
Gerne können Sie uns für diesen Tag auch Gebetsanliegen mitteilen. 
 

Gebetskreis St. Vitus 
___________________________________________________________ 
 

St. Vitus Schützen Bruderschaft 
 

Die St. Vitus Schützen Bruderschaft 1473 Oedt e.V. lädt alle Familien 

und Freunde zum Burgfest am 14.05.2026 (Christi Himmelfahrt) an der 

Burg UDA in Oedt ein. 
 

Beginn ist um 11.00 Uhr 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Für die Kleinen gibt es u.a. eine Hüpfburg. 
 

Wir freuen uns über regen Besuch. 
  

mailto:Gebetskreis-st.vitus-oedt@gmx.de
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Gemeindeleben: Termine 
 

___________________________________________________________ 

 
 

     Abendliche Radtour der Kolpingsfamilie 
 
     Am Mittwoch, dem 20.05.2026, lädt die Kolpingsfamilie 

Grefrath zu einer abendlichen Radwanderung ein. Die Route führt uns in 
diesem Jahr Richtung Wachtendonk.  
 
Treffpunkt zur ca. 22 km langen Radtour ist um 18:00 Uhr an der Kirche 
St. Laurentius.  Auf dem Weg zur Kapelle Laerheide machen wir Station 
an den Wegkreuzen sowie der Martinskapelle. 
 
Die Veranstaltung steht allen offen. Ob als Mitglied der Kolpingsfamilie 
oder als interessierter Radfahrer - alle sind herzlich willkommen, sich 
uns anzuschließen. 
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Rückblick: Kinder-Kar-Tage 
 

Auch in diesem Jahr waren die Kinder-Kar-Tage ein voller Erfolg. Insgesamt 
40 Kinder nahmen teil und erlebten gemeinsam abwechslungsreiche und 
fröhliche Tage rund um Ostern. 
 

Am Gründonnerstag stand ein besonderer Ausflug auf dem Programm: 
Gemeinsam besuchten die Kinder den Ostergarten in Kempen. Dort 
konnten sie die Ostergeschichte auf anschauliche Weise erleben und 
entdecken.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Karfreitag wurde mit einem Kinderkreuzweg in der 
Kirche gestaltet. In kindgerechter Form setzten sich die 
Kinder mit dem Leidensweg Jesu auseinander. Darüber 
hinaus wurde an diesem Tag auch kreativ gearbeitet: Es 
wurden Hasen gebacken sowie Pompons, Osterkarten 
und Osterstecker gebastelt und Eier bemalt. Den 
gelungenen Tagesabschluss bildete eine gemeinsame 
Runde Bingo, die für viel Freude sorgte. 
 

Am Karsamstag ging es kreativ weiter. Die Kinder 
verzierten Osterkerzen und bastelten 
Hasenkörbchen, Drahtblumen sowie Untersetzer. 
Zum Abschluss der Kinder-Kar-Tage fand ein 
Hausspiel im gesamten Cyriakushaus statt, bei dem 
alle noch einmal gemeinsam aktiv wurden. 

 

Es waren rundum gelungene Tage, die 
allen Beteiligten viel Spaß gemacht haben. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei 
der Planung und Durchführung mitgewirkt 
haben und diese besonderen Tage möglich 
gemacht haben.  
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Neu: Kinderbibelwoche in den Sommerferien 
HelferInnen gesucht! 

 
Es gibt eine Premiere: in der ersten Sommerferienwoche (20.-
24.7.2026) gibt es eine Kinderbibelwoche in Mülhausen im 
Jugendheim unter der Leitung von Ramona Hill und Annemarie 
Angerhausen. 30 Kinder im Grundschulalter können eine ganze Woche 
lang Geschichten über die Tiere in der Bibel erfahren, aber natürlich 
auch spielen, basteln und viel Spaß haben.  
 
Der Kostenbeitrag beträgt 40 € pro Kind 
 
Anmeldung bei Ramona Hill   ramona.klein@gmx.de      0178/3484337 
oder Annemarie Angerhausen    annemarie.angerhausen@gmx.net 
      0170/9604163 
 
Was dafür nötig ist: also außer den Kindern brauchen wir auch 
Betreuer, denn das schaffen wir zwei Erwachsenen nicht alleine. 
Deshalb die Frage an alle Kinder und Jugendlichen ab 6. Klasse: wer 
hat Lust, uns als Betreuer und Betreuerin in der Woche zu 
unterstützen?  
 
Meldet euch gerne bei uns: 
 
Ramona Hill: 0178/3484337  
Annemarie Angerhausen: 0170/9604163 oder 
annemarie.angerhausen@gmx.net 
 
Wir freuen uns auf euch, es wird eine tolle Zeit und macht viel Spaß mit 
den Kindern! 
 
Ramona Hill und Annemarie Angerhausen 
 
  

mailto:ramona.klein@gmx.de
mailto:annemarie.angerhausen@gmx.net
mailto:annemarie.angerhausen@gmx.net
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Kinderbibelwoche 2026  
 

20.07.2026 bis 24.07.2026 täglich 

Von 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr 

Jugendheim Mülhausen 

(Geben Sie Ihrem Kind bitte Frühstück und ein Getränk mit) 

Abschlussgottesdienst: 25.07.2026 um 17:00 Uhr  

in St. Laurentius 
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Gemeindeleben: Informationen 
 
Die Erstkommunionfeier in St. Benedikt 

 

In einer festlichen und zugleich 

herzlichen Atmosphäre fanden in 

unserer Pfarrgemeinde St. Benedikt 

die diesjährigen Erstkommunionfeiern 

statt. Insgesamt 65 Kinder durften an 

diesem besonderen Tag zum ersten 

Mal die heilige Kommunion empfangen 

– ein bedeutender Schritt auf ihrem 

Glaubensweg, den sie gemeinsam mit 

ihren Familien und der Gemeinde 

erleben konnten. 

Die feierliche Messe war geprägt von Freude, Andacht und einer 

spürbaren Gemeinschaft. Mit viel Engagement und Liebe wurde der 

Gottesdienst gestaltet, sodass er für alle Beteiligten zu einem 

unvergesslichen Erlebnis wurde. 

Ein besonderer Dank gilt allen, die zum Gelingen dieses Tages 

beigetragen haben: dem Kinderchor, dem Spontanchor und den 

Organistinnen für die musikalische Gestaltung, den Katechetinnen und 

Katecheten für die intensive Vorbereitung der Kinder, sowie den 

Messdienerinnen und Messdienern für ihren zuverlässigen Dienst am 

Altar. 

Nicht zuletzt danken wir auch allen helfenden Händen im Hintergrund, 

die diesen Tag möglich gemacht haben. 

Möge die Erinnerung an 

diesen besonderen Tag die 

Kinder auf ihrem weiteren 

Lebens- und Glaubensweg 

begleiten und stärken. 
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Firmung in St. Benedikt 2026 
 

In diesem Jahr haben sich 28 Jugendliche in unserer 
Pfarrgemeinde auf den Weg gemacht, um sich auf die 
Firmung vorzubereiten.  
 

Wir feiern das Pontifikalamt mit Spendung der Firmung 
am 31.05.2026 um 11.00 Uhr in der Kirche St. 
Laurentius Grefrath mit Diözesanbischof Dr. Helmut Dieser. 
 

Firmlinge in St. Benedikt Grefrath 
 

Ambrosius, Romy   Backes, Finn   

Beurskens, Lennart   Borsbach, Enya 

Douteil, Clara    Fenten, Anna Lisa  

Huffschmid, Charlotte   Jungverdorben, Damian 

Kättner, Johann   Kochs, Luca 

Linßen, Lisa    Mäurers, Antonia 

Neuy, Jule    Osburg, Miriam 

Pohl, Lukas    Rüth, Lasse 

Schrömges, Fiona   Smits, Claire 

Theveßen, Zoe   Tophoven, Jonathan 

von Laguna, Maja   Werner, Maja-Sophie  

Wotke, Ben 
 

 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Katechetinnen, die durch ihr 
persönliches Engagement die Jugendlichen auf ihrem Weg zur Firmung 
unterstützt haben:  
 

Monika Bauten   Julia Schrievers-Beurskens 
Sandra Glasmachers   Margarete Ramisch-Hoersen  
Diane Venmanns 
 

Wir wünschen allen Firmlingen, ihren Familien und Freunden eine 
gesegnete Feier und einen festlichen Tag mit guten Begegnungen  
  

© Factum / ADP 
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Projekt „Lebendige Stille“ auf dem Oedter Friedhof 
 

Der Frühling hat Einzug gehalten und mit dem milderen Wetter kann die die 
Firma Garten & Landschaftsbau Kiekhöfel aus Grefrath nun die nächsten 
Schritte zur Umsetzung des Projekts „Lebendige Stille“ angehen. 
In der Nähe der Friedhofskapelle entsteht ein stillgelegter Bereich neu als 
Ruhe-, Erholungs- und Begegnungszone. Im ersten Bauabschnitt werden 
sämtliche Wege und Plätze angelegt sowie die erforderlichen Strom- und 
Wasserleitungen verlegt. Zur Verbesserung der Erreichbarkeit des 
Friedhofs und des neuen Platzes wird seitlich der Friedhofskapelle ein 
gepflasterter Verbindungsweg geschaffen, der insbesondere älteren 
Menschen und Personen mit eingeschränkter Mobilität den Zugang 
erleichtert. 
Im zweiten Bauabschnitt erfolgen die Bepflanzung und Begrünung der 
entsprechenden Bereiche. Abschließend werden die einzelnen Plätze mit 
Mobiliar ausgestattet: Ein von einer Pergola umrahmter Sitzbereich lädt 
zum Verweilen und Innehalten ein und bietet wohltuenden Schatten. Im 
Zentrum des großen Platzes sorgt ein Brunnen - umgeben von weiteren 
Sitzgelegenheiten, die zum Austausch und zur Begegnung einladen - in 
den Sommermonaten für wohltuende Kühle; das sanfte Plätschern des 
Wassers wirkt beruhigend. Ein weiterer, separat gestalteter Bereich wird 
mit einer Wellenliege ausgestattet, die ebenfalls zum Ausruhen und 
Innehalten einlädt. 
Das Projekt "Lebendige Stille" wird begleitet von der Leader-Region 
Mittlerer Niederrhein. LEADER steht für „Liaison entre action de 
dévelopement de l´environment rurale” (Verbindungen zwischen Aktivitäten 
zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft) und ist ein seit 1991 bestehender 
Förderansatz der EU. Das Programm zielt darauf ab, Dörfer und ländliche 
Regionen stärker zu machen, indem sie selbst eigene Projekte gestalten 
und Zukunftsideen entwickeln, ohne dass diese von höher gelagerten 
Strukturen vorgegeben werden. Die LEADER-Mittel kommen vor allem aus 
dem Europäischen Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des 
ländlichen Raums (kurz: ELER). ELER ist Teil der Gemeinsamen 
Agrarpolitik (kurz: GAP) und dient der Entwicklung des ländlichen Raums 
der EU. Die LEADER-Förderung wird aus EU – Mitteln und Mitteln des 
Landes Nordrhein-Westfalen finanziert.   
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Gemeindeleben: Informationen 
 

In der beigefügten Skizze erhalten Sie einen Eindruck davon, wie der 

Bereich künftig gestaltet sein wird. 
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Gemeindeleben: Informationen 
 

Alles steht auf Neubeginn 
 

Der Pastorale Raum Nettetal/Grefrath ist auf dem Weg  
 

Jenseits und diesseits des Schlibecker Berges sind wir ca. 30.000 
Katholiken/Innen, die durch Bischof Helmut Dieser zu einem großen 
Pastoralen Raum im Bistum Aachen miteinander verbunden wurden. 
 

Nun geht es darum, das Miteinander auszugestalten, dabei 
Altbewährtes fortzuführen und neue Ideen umzusetzen, um in einer 
Zeit knapper Personalressourcen und knapper Kassen ein 
gemeinschaftliches Leben aus dem Geist Gottes zu ermöglichen. 
 

Wie kann das gelingen? 
 

Wir haben gewählt! Am 8./9. November 2025 haben wir aus unseren 
Reihen insgesamt 12 Mitglieder für den Rat des pastoralen Raumes 
gewählt, 8 aus Nettetal, 4 aus Grefrath. Zusammen mit den beiden 
Pastören, Benedikt Schnitzler und Johannes Quadflieg, sowie mit 2 
weiteren hauptamtlichen pastoralen Mitarbeitenden wollen die 12 
EhrenamtlerInnen die sog „Orte von Kirche“ unterstützen, erweitern, 
verbinden und lebendig halten und so die ehemaligen GdGs zu dem 
großen Pastoralen Raum Nettetal/Grefrath zusammenführen.  
Zur Organisation des Rates des Pastoralen Raumes hat der Rat in 
seiner konstituierenden Sitzung aus seinen Reihen einen Vorstand 
gewählt: Birgitta Hoeren-Bayer aus Nettetal und Anna-Maria Melchers 
aus Grefrath. Benedikt Schnitzler als leitender Pfarrer des Pastoralen 
Raumes Nettetal/Grefrath gehört als geborenes Mitglied dem Vorstand 
an. Außerdem hat das 6köpfige Leitungsteam des Pastoralen Raumes 
(s.u.) eines seiner Mitglieder, Beate Exner, in den Vorstand entsandt, 
um den konstruktiven Austausch zwischen Leitung und Rat in beide 
Richtungen sicherzustellen.   
 

Apropos: „Orte von Kirche“ -   ein befremdlicher Ausdruck für viele?  
-  Gemeint sind damit die zahlreichen und sehr unterschiedlichen 
Gruppierungen gelebten Glaubens in unserem Pastoralen Raum: z.B. 
die Messdiener- und Pfadfindergruppen, die Kindertageseinrichtungen, 
der Kolpingverband, die Frauengemeinschaften, die 
Gebetsgemeinschaften, die Seniorentreffen, die unterschiedlichsten 
Initiativen, (z.B. Eine - Welt-Laden + Cafe´, Kinder Kartage, die 
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Sternwallfahrt … ) sowie auch bestehende und noch zu bildende 
Ausschüsse, (z.B. Liturgieausschuss …), also all´ die vielen Aktivitäten, 
die unser kirchliches Leben vor Ort ausmachen. „`Orte von Kirche` sind 
Orte, an denen Menschen zusammenfinden, weil sie in einer 
spezifischen Art ihren Glauben leben wollen und nach eigenen 
Ausdrucksformen ihres Christseins suchen.“  Orte von Kirche sind 
lebendig, wirksam, gemeinschaftlich und solidarisch und sie 
ermöglichen Engagement und Entwicklung.  „Sie sind strukturell in 
die Pastoralen Räume eingebunden.“ So formuliert es eine Arbeitshilfe 
des Bistums.  
 

Und da kommen nun erneut Sie alle als Mitglieder unseres 
Pastoralen Raumes ins Spiel, denn letztlich können die vielen Orte von 
Kirche, die es bei uns jetzt schon gibt, nicht allein von 12 gewählten 
ehrenamtlichen Mitgliedern des Rates und 4 Hauptamtlichen aufrecht 
erhalten werden. Letztlich wird unser aller Engagement darüber 
entscheiden, welche Orte von Kirche zukunftsfähig sind. Mal ganz 
davon abgesehen, dass wir sicherlich auch neue „Orte von Kirche“ 
schaffen können, um die Vielfalt eines lebendigen Glaubens 
abzubilden. Der Rat des Pastoralen Raumes ist aktuell dabei, die 
bereits vorhandenen „Orte von Kirche“ systematisch zu erfassen.  
 

Vorstand - Leiter - Leitungsteam??  Wer leitet denn nun den 
Pastoralen Raum Nettetal/Grefrath? 
 

Der Vorstand (s.o.) leitet den Rat des Pastoralen Raumes, früher 
Pfarreirat.  
Leiter: Der Pastorale Raum Nettetal/Grefrath wird geleitet von Pfarrer 
Benedikt Schnitzler.   
Leitungsteam: Pfarrer Benedikt Schnitzler übt die Leitung des 
Pastoralen Raumes gemeinsam mit 5 weiteren haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden aus, die zur Mitwirkung an der Leitung 
vom Bischof beauftragt wurden, nämlich: 

- 2 hauptamtlich Mitarbeitenden aus den pastoralen und/oder 
diakonischen Diensten: Eva-Maria Thönes und Uwe Reindorf 

- 2 vom Rat des Pastoralen Raumes gewählten ehrenamtlichen 
Laien: Beate Exner und Ralf Schröder 

- Sowie der Verwaltungsleiterin Irmgard Schmitz. 
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So setzt sich unser Leitungsteam aus 6 Mitgliedern zusammen, die 
sich bemühen werden, zunächst einmal für 4 Jahre ihr Amt synodal 
auszuüben.  
  

Und nun?? 
 

Ja, nun wollen wir in einer feierlichen Messe den Beginn unseres 
Zusammenschlusses mit möglichst vielen Gläubigen diesseits und 
jenseits des Berges feiern; im Beisein der Gemeindemitglieder erhalten 
die Mitglieder des Leitungsteams ihre bischöflichen 
Beauftragungsurkunden und lassen sich so in den Dienst stellen. Wir 
möchten um Gottes Segen bitten für das große Projekt, damit wir zum 
Segen für alle werden können. 
 

Herzliche Einladung zu dieser Messe, die am Samstag, den 6.6.2026 
um 17.00 Uhr in St. Laurentius Grefrath stattfinden wird.  
Anschließend besteht bei einem kleinen Umtrunk die Möglichkeit zu 
Kennenlernen und Austausch im Cyriakushaus direkt an der Kirche.  
 

Seien Sie dabei! 
 

Lassen Sie uns diesen neuen Anfang gemeinsam gestalten. Mit 
Vertrauen, Engagement und dem Glauben daran, dass Gott unseren 
Weg begleitet. 
Herzliche Einladung an alle - diesseits und jenseits des Schlibecker 
Berges! 
 
________________________________________________________ 
 

Pfarrbrief Doppelausgabe Juli und August 2026 

 

Liebe Pfarrbriefleserinnen und -leser, 

für die Sommermonate Juli und August 2026 wird es wieder eine 

Doppelausgabe des Pfarrbriefs geben.  

Bitte denken Sie rechtzeitig daran, Messen zu bestellen oder auch 

Ihre Artikel zur Veröffentlichung einzureichen. 

Der Redaktionsschluss ist Montag, 08.06.2026! 
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Grefrather Heiligenhäuschen aus vergangener Zeit 
 

Seit dem 13. Jahrhundert sind 
in unserer Gemeinde 
Heiligenhäuschen oder 
Kapellen mit religiösen Motiven 
wie Kreuze, Bilder oder 
Figuren urkundlich belegt. Das 
Gilles – Heiligenhäuschen in 
der Floethütte, im Süden von 
Grefrath gelegen, ist eins der 
ältesten und bis heute erhalten 
geblieben. Seinen Namen 
verdankt es dem 
nahegelegenen, bereits in den 
1980er Jahren abgerissenen 
Hof der Familie Kempges. 
1420 ist er im Besitz von Gelis 
Rinckfelt von Süchteln. Im 
Sprachgebrauch wurde aus 
Gelis im Laufe der Zeit Gilles. 
Ein Buch aus dem Jahre 1662 
deutet darauf hin, dass der damalige Pastor Peter Gottfried Klee 
(Dienstzeit von 1637 – 1669) es aus Dankbarkeit seinerzeit hat bauen 
lassen. Als der Dreißigjährige Krieg von 1618 – 1648 tobte, wurde er 
gefangengenommen und kam nach dem westfälischen Frieden von 
1648 wieder frei. Seit jener Zeit wurde das Heiligenhäuschen über viele 
Jahrhunderte von den jeweiligen Bewohnern des Hofes gepflegt, aber 
Wind und Wetter hinterließen deutliche Spuren. 1999 fand eine 
Restauration durch Mitglieder der hiesigen St. Antonius 
Schützenbruderschaft statt. Am 20. November desselben Jahres wurde 
das, dem Heiligen Antonius gewidmete Heiligenhäuschen, von Pastor 
Johannes Quadflieg eingeweiht. Auch heute noch findet man kleinere 
Bauwerke christlichen Glaubens an Wegkreuzungen, Feldwege und in 
der Nähe von Hofanlagen. 
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Als in den Jahre 1977/78 an der Umstraße ein neues Wohnbaugebiet 
entsteht, denkt hier noch keiner an die Errichtung eines 
Heiligenhäuschens. Hier, auf der Fläche einer ehemaligen Kuh- und 
Pferdewiese, werden zweigeschossige Einfamilienreihenhäuser mit 
Flachdach in Bogenform errichtet. Das Neubaugebiet erhält den Namen 
„Dohmeswiese“, benannt nach dem ehemaligen Besitzer, der Grefrather 
Familie Dohmes. Erst ein paar Jahre später sind es die „Häuslebauer“ 
Kristoph Hinze und seine Frau Ella, sowie Peter Scheil, die aufgrund 
einiger herumliegenden Feldbrandsteine an der Ecke 
Umstraße/Dohmeswiese auf die Idee kommen, dort ein 
Heiligenhäuschen zu errichten. Schon bald entwickeln sich konkrete 
Vorstellungen über die mögliche Größe in Abhängigkeit der ca. 800 
Feldbrandsteine, die zur Verfügung stehen. 
 
Die Bauzeichnung übernimmt ein Denkmalpfleger, der dieses Vorhaben 
mit seiner Arbeit unterstützt. In seinem Plan kommt das Bauwerk auf 
eine Höhe von 2,69 Meter bei einer Breite von 1,24 Meter und einer Tiefe 
von 0,99 Meter. Im oberen Teil ist eine Nische für eine Heiligenfigur mit 
schützendem, schmiedeeisernem Gitter und einem 
Blumenpflanzbecken vorgesehen. 
Die Gremien der Katholischen Pfarrgemeinde Grefrath begrüßen dieses 
Vorhaben genauso wie die Zivilgemeinde, auf dessen Grund der Bau 
vorgesehen ist. Nachdem auch die zuständige Behörde des Kreises 
Viersen „grünes Licht“ gegeben hat, kann das Projekt starten. 
Das Fundament wird von der alteingesessenen Grefrather Baufirma P. 
H. Schmitz, die schräg gegenüber dem Bauplatz an der Umstraße ein 
Holz- und Materiallager unterhält, kostenlos gegossen. Danach erstellt 
der Maurermeister Rudi Franzke zusammen mit Peter Scheil und 
Manfred Springer in nur wenigen Wochen das eigentliche Bauwerk. Zur 
Umrandung des Bildstocks werden rustikale Basalt- und Kieselsteine 
angebracht. Den Abschluss bildet ein kleines Eisenkreuz auf das 
bauwerküberdeckende Spitzdach. 
Für das Heiligenhäuschen lag kurz nach der Fertigstellung noch keine 
Widmung vor. Nach intensiven Gesprächen entschied man sich für die 
Heilige Theresia vom Kinde Jesu. Hierzu stiftete die Familie von Hans 
Klitsch, die in unmittelbarer Nähe zur Dohmeswiese an der Umstraße 
wohnte, eine Statue der Heiligen. 
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Theresia vom Kinde Jesu (Ordensname) wurde als Theresia Martin am 
2. Januar 1873 zu Alençon in der Normandie (Frankreich)geboren. Sie 
war das neunte Kind des Ludwig Martin und der Zelia Guérin. Im Alter 
von 15 Jahren tritt sie am 9. April 1888 in den Karmel von Lisieux ein. 
Am 30. September 1897 stirbt sie im Alter von 24 Jahren nach einer 
Tuberkuloseerkrankung. Bereits am 17. Mai 1925 wird sie 
heiliggesprochen. Bekannt wurde Theresia vom Kinde Jesu durch ihre 
Selbstbiographie „Geschichte einer Seele“, die nach ihrem Tod 
veröffentlicht wurde und sofort eine große Verbreitung fand. 
 
Am 28. Mai 1983 war es dann soweit. Bei strömenden Regen konnte 
das Heiligenhäuschen vom damaligen Grefrather Ortspfarrer Günther 
Klussmeier feierlich eingesegnet werden. Ihm zur Seite stand Kaplan 
Heinz-Walter Heck. Neben einigen Anwohner der Dohmeswiese und der 
Umstraße wohnten auch viele andere interessierte Mitmenschen diesem 
Ereignis bei. Unter den rund 200 Gästen befand sich auch 
Bürgermeister Josef Lepers und Gemeindedirektor Alfons Breil. Sie alle 
waren nach dem offiziellen Akt der Einsegnung von den Initiatoren zu 
einem Umtrunk mit Erbsensuppe in die Tiefgarage der Neubausiedlung 
eingeladen worden. 
 
Das Heiligenhäuschen wird seit 
diesem Tag durch die Anwohner 
der Dohmeswiese gepflegt. Ihrer 
Initiative ist es zu verdanken, dass 
es hier die Möglichkeit gibt, einen 
kurzen Moment inne zu halten und 
zu beten. Vielleicht darf es ja 
genauso alt werden, wie das Gilles 
– Heiligenhäuschen in der Nähe 
der alten Süchtelner Landstraße, 
was sehr zu wünschen wäre. 
 
Text und Fotos: 
Gerhard Prüne, Manfred Birk                                                                      
30.03.2026  
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Gemeindeleben: Angebote  
für Seniorinnen und Senioren 

 
 
 

DI 19.05. 15.00 Uhr Freundeskreis der Senioren 
 

„Kaffeetrinken im Haus Milbeck“ 

 
St. Josef 

 

FR 15.05. 
 

15.00 Uhr Treffen der Vinkrather Senioren im 

Cyriakushaus 
 

„Der Mai ist gekommen“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
St. Laurentius 

 

MI 20.05. 14.30 Uhr Seniorentreff im Cyriakushaus  

 
St. Vitus 

 

MI 20.05. 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrheim 
 
  

St. Heinrich 
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MO 04.05.   9.00 Uhr Hl. Messe vorbereitet von der kfd, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim  

FR  29.05. 17.00 Uhr Maiandacht vorbereitet von der kfd 
Bei schönem Wetter im Klosterpark, 
(Treffen an der Kastanie vor dem 
Kindergarten)  
Bei schlechtem Wetter Treffen in der 
Kirche. Dann läuten die Kirchenglocken.  
Anschließend gemütliches 
Beisammensein. Anmeldung beim 
Frühstück oder unter  
B. Dammer 1462, U. Hauser 2422 bis 
zum 25.5.2026  

 
 
 

MO 11.05.   8:00 Uhr  Bittprozession Vinkrath 

DI   12.05. 17.30 Uhr Maiandacht in St. Josef Vinkrath, 
vorbereitet von Frauen der kfd. 
Bei gutem Wetter anschl. Einkehr 
(Fahrrad/Auto) in der Umgebung. 

 
 
 

DI   05.05.   9.00 Uhr Frauenmesse für die LuV der kfd St. 
Laurentius  

DI   05.05. 18.00 Uhr  Mitglieder- und 
Mitarbeiterinnenversammlung im 
Cyriakushaus mit Imbiss, Anmeldung bei 
I. Heitzer, Tel.:2046 bis zum 30.04.! 

DI   19.05. 15.00 Uhr Maiandacht im Kreuzgarten Schaag mit 
anschließendem Picknick 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Cyriakushaus 
/Fahrradfahrer 
14.30 Uhr Autofahrer 

 
 

kfd St. Heinrich Mülhausen 

kfd St. Josef Vinkrath 

kfd St. Laurentius Grefrath 
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der KÖB  

 
 

St. Laurentius 
 

Bücherei Grefrath im Cyriakushaus 
 
Alle unsere Bücher, Neuheiten, auch Infos zu Öffnungszeiten, finden 
Sie hier: 
www.bibkat.de/grefrath  oder                       in der bibkat-App.    
 
Neue Romane und Krimis für Erwachsene: 
 

 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Ihr Büchereiteam  

Die neue Version der 
Onleihe Onleihe3 ist 
erfolgreich bei uns im 
Einsatz. Melden Sie sich 
in der Bücherei, wenn sie 
eBooks oder eAudios 
ausleihen möchten. 

http://www.bibkat.de/grefrath
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St. Vitus 
 

Vitusbücherei 
 

Unsere Lese-Empfehlung: „Die 
Spielerin“ von Isabelle Lehn. 

 
Eine junge Frau zieht in den 
1990er Jahren aus der 
niedersächsischen Provinz 
nach Zürich, um als 
Investmentbankerin Karriere zu 
machen. Dort lernt sie die Welt 
der Bad Banks kennen, in der 
weder Grenzen noch Gesetze 
zu gelten scheinen. Als ihre 
Karriere jedoch stagniert, 
erkennt sie, wie viel Freiraum 
es ihr gewährt, eine Frau zu 
sein, die übersehen wird: 
Abseits der Legalität investiert 
sie bald Millionen. Vor Gericht 
schließlich schweigt sie. Ihre 
Geschichte erzählen andere. 

 
Mit „Die Spielerin“ erschafft Isabelle Lehn eine ambivalente Heldin, die 
ihre Unscheinbarkeit zu nutzen weiß. Ein smarter und geschmeidiger 
Roman einer unbestechlichen Autorin - und ein aufregendes Spiel mit 
unseren eigenen Erwartungen; inspiriert von einer wahren Geschichte. 
 
Öffnungszeiten der Vitusbücherei: mittwochs 17 - 18h und jeden zweiten 
und vierten Sonntag des Monats von 11 - 12h. 
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Aktuelles aus den Kindertagesstätten St. Benedikt 

 
Aus der Kita St. Laurentius 
 
Die Kita St. Laurentius haben die 
MINTmachtage der Stiftung Kinder forschen, 
zu der wir seit 2021 stolz gehören, etwas 
vorgezogen. 
In unserer Kita wohnt nämlich Fred, die Forscherameise, der mit 
uns spannende Themen rund um MINT entdeckt und erforscht. 
Diesmal verfolgt Fred ein großes Ziel: Er möchte 
Gesundheitsentdecker werden. Gemeinsam mit den 
Laurentiuskindern macht er sich deshalb auf den Weg, um 
herauszufinden, was uns gesund hält. 
 
Spielerisch erforschten sie ihren Körper, lernten Knochen, 
Verdauung und Atmung kennen und erlebten, wie wichtig 
Bewegung, Ruhe und seelisches Wohlbefinden sind. 
 
Auch gesunde Ernährung wurde unter die Lupe genommen: 
Mithilfe der Ernährungspyramide erkannten die Kinder, dass nicht 
alles, was lecker ist, auch gesund ist – aber gesundes Essen 
durchaus schmecken kann. Ein weiterer Schwerpunkt war die 
Zahngesundheit, bei der die Kinder die richtige Putztechnik 
erlernten. 
 
Zum Abschluss wurde deutlich: Unser Körper ist ein wertvolles 
Geschenk, auf das wir gut achten sollten. 
Ein gemeinsamer Spielenachmittag mit den Eltern rund um die 
Sinne, rundete das Projekt ab und machte die Kinder zu echten 
kleinen Gesundheitsexperten. 
 
Auch dieses Projekt war für die Kinder ein tolles und interessantes 
Abenteuer! 
Wir sind schon alle auf das nächste gespannt!  
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Sakramente 
 

Taufen 
 

In die Gemeinschaft der Kirche werden aufgenommen 
 

 
St. Josef 

Rieke Tochter von Jenny und 
Christian Hoersen 

Merle Tochter von Svenja und Tobias Krüger 

Wim Sohn von Carolin Schleupen-Weyers 
und Johannes Weyers 

St. Vitus Henry Sohn von Michelle und Jan-Martin 
Hagemann 

St. Laurentius Fabio Sohn von Vanessa und  
Nicola Zecchini 

 

Hochzeiten und Ehejubiläen 
 

Wir gratulieren zur Hochzeit / Goldhochzeit: 
 

St. Heinrich Kathrin Gericke Christian Gericke 
 

St. Laurentius Goldhochzeit Elisabeth und Heinz Klingen 
 

Verstorbene 
 

Wir gedenken der Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde: 
 

St. Laurentius 

Gertrud Bauten, geb. 
Bons 

 
Schattenhöfe 1 

 
85 J. 

Armin Hoeren Hermann-Lenßen-
Str. 14 

 
81 J. 

Frank Graute Rosenstr. 8 50 J. 

St. Vitus 

 
Heinrich-Leo Dudka 

Johannes-Girmes-
Str. 84 

 
66 J. 

Heinrich von den 
Bruck 

 
Niederstr. 32 

 
83 J. 

St. Heinrich Markus Ingendae Grasheider Str. 5a 56 J. 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!  
 

Hier werden nur kirchliche Amtshandlungen / Pfarrangehörige mit 

vorheriger Zustimmung zur Veröffentlichung aufgeführt. 
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Kontakte 
 

 
 

 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Heinrich 
Leiterin: Christiane Schulze 

 02158 4282 Sprechzeiten nach tel. 
Vereinbarung 
kita.heinrich-muelhausen@bistum-
aachen.de 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Josef 
Leiterin: Julia Schrievers-
Beurskens 

 02158 8261 Sprechzeiten nach tel. 
Vereinbarung 
kita.josef-vinkrath@bistum-aachen.de 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Laurentius 
Leiterin: Stephanie Schreurs 

 02158 3922 Sprechzeiten nach tel. 
Vereinbarung 
kita.laurentius-grefrath@bistum-aachen.de 

Kath. Kindertagesstätte 
St. Vitus 
Leiterin: Marita Heinze 

 02158 5240 Sprechzeiten nach tel. 
Vereinbarung 
kita.vitus-oedt@bistum-aachen.de 

 
Familienzentrum 
Mülhausen / Oedt 
 

 02158 4282 und  02158 5240 
familienzentrum-grefrath@bistum-
aachen.de 

 
Familienzentrum  
St. Josef / St. Laurentius 
 

 02158 8261 und 02158 3922  
familienzentrum-grefrath@bistum-
aachen.de 

 

Einrichtungen 
 

Kath. öffentl. Bücherei (KöB) Grefrath 
Öffnungszeiten: DO 17.00 – 18.30 Uhr 
                          SO 10.00 – 12.00 Uhr 

im Cyriakushaus, Markt 10 
 02158 404619 

koeb_grefrath@web.de 

Kath. öffentl. Bücherei (KöB) Oedt 
Öffnungszeiten: MI 17.00 – 18.00 Uhr 
    jeden 2. u. 4. SO 11.00 – 12.00 Uhr 

im Pfarrheim, Kirchplatz 16  

regine.sieben@t-online.de 

Eine-Welt-Laden 
Öffnungszeiten: MI 09.30 – 11.30 Uhr 

im Cyriakushaus, Markt 10 
 02158 404621 

Malteser ambulanter Hospizdienst, Sterbe- und 
Trauerbegleitung, Palliativberatung  
Koordination: Monika Degenhardt, Birgit Stienen 

Mülhausener Str. 29 
 02152 9590-420 

hospizdienst.kreisviersen@ 
malteser.org 

  

Kindertagesstätten 
und Familienzentren 

mailto:kita.heinrich-muelhausen@bistum-aachen.de
mailto:kita.heinrich-muelhausen@bistum-aachen.de
mailto:kita.josef-vinkrath@bistum-aachen.de
mailto:kita.laurentius-grefrath@bistum-aachen.de
mailto:kita.vitus-oedt@bistum-aachen.de
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Kontakte 

 

Pastoralteam  Priesternotruf:  02153 125-0 

 

Pastor Johannes Quadflieg 
 02158 95302-0 
verwaltung@st-benedikt-grefrath.de 

 
 

Pfarrbüro 
 

Adresse: 

 

Dunkerhofstr. 4, 47929 Grefrath 
 02158 95302-0 

Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr, 
Do 15.00 – 17.00 Uhr (außer Schulferien) 

Mitarbeiterinnen Pfarrbüro: 

Nina Döhmen  
 02158 95302-11 
pfarrbuero@st-benedikt-grefrath.de 

Marie Siepen (in Elternzeit) 
 02158 95302-14 
marie.siepen@st-benedikt-grefrath.de 

Stefanie Schmitz 
 02158 95302-14 
stefanie.schmitz@st-benedikt-
grefrath.de 

Friedhofsverwaltung:  
Karin Spettmann 
 02158 95302-12 
verwaltung@st-benedikt-grefrath.de 

  

Website:  www.st-benedikt-grefrath.de 

Spendenkonto: 
Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt 
Sparkasse Krefeld 
IBAN: DE10 3205 0000 0059 2166 22 

 

  

mailto:pfarrbuero@st-benedikt-grefrath.de
http://www.st-benedikt-grefrath.de/
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Bestellung einer Messe 
 

  ……………………………………………………………………………. 
 

Bestellung einer Messe 
 

für: ________________________________________________ 

____________________________________________________ 

am: ______________ um: ____________ Uhr in der Kirche 
(bitte ankreuzen) 

□ St. Heinrich Mülhausen  □ St. Laurentius Grefrath  

□ St. Josef Vinkrath   □ St. Vitus Oedt  

 

Name:______________________________________________ 
 

Telefon:___________________________________ (für evtl. Rückfragen) 

 

Bitte geben Sie die Bestellung im Pfarrhaus ab oder werfen Sie 
diese in den Briefkasten des Pfarrhauses. 
Wir freuen uns über eine Spende. 
 

  ……………………………………………………………………………. 
 
 

Redaktionsschluss 
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Juni:  04.05.2026 
 
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Juli / August:  08.06.2026 
______________________________________________________________ 
 

Urhebernachweis:  
 

Titelseite und -text:  Pfingstaktion www. renovabis.de 
 
Bilder und Grafiken:  Seite 8 © Sarah Frank 
    Seite 14 Kai Stitz 

Seite 15 © Factum / ADP 
 

Wenn Pfingstrosen blühen,  

lächelt der Frühling. 
  


